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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Stadtrat       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 21.09.2005 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

        

 
Betreff  
Stellenplan 
Aufgabenumverteilung und die damit verbundenen Auswirkungen auf die Stellen 
60 010 (BvA-Amtsleitung), 60 100 (BvA-Sachgebietsleitung) und 14 001 (RpA-Amtsleitung) 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
-- 

Anlage  
-- 

 
Beschlussvorschlag 
 
1. Der Aufgabenumverteilung bei Stelle 60 010 (Übertragung der vergaberechtlichen Beratung auf 

die Stelle 14 001 im RpA und Übertragung der Amtsleitung des BvA auf die Stelle 60 100) wird 
zugestimmt. 

 
2. Die Stelle 60 010 wird in eine 0,5 (Teilzeit)-Stelle umgewandelt und erhält die 

Funktionsbezeichnung „Juristische Sachbearbeitung privates Baurecht“; sie wird dem Referat V 
direkt zugeordnet. 

 
3. Die Stelle 60 100 erhält die Funktionsbezeichnung „Amtsleitung“. 
 

 
Sachverhalt 
 
Die bisherige Amtsleiterin des BvA wechselte am 1.8.2005 in das RpA. Von ihrer vorherigen Stelle 
60010, BvA-Amtsleitung, BGr A14,  nimmt sie die Aufgabe der vergaberechtlichen Beratung (es ist 
von einem Drittel-Stellenanteil auszugehen) mit auf ihre nunmehrige Stelle 14001, RpA-Amtsleitung, 
BGr A15. 
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Organisatorisch und stellenplanmäßig hat diese Aufgabenverlagerung folgende Auswirkungen: 
 

- Die Funktion der BvA-Amtsleitung (es ist von einem Drittel-Stellenanteil auszugehen) kann der 
Stelle 60100 (bisher Sachgebietsleitung, stv. Amtsleitung, BGr A13 gD) übertragen werden. 

 
- Für den Aufgabenblock „juristische Sachbearbeitung privates Baurecht“ soll eine halbe 

Juristenstelle in BGr A14 verbleiben, die dem Baureferat direkt zugeordnet wird.  Dies wird mit 
Blick auf die Personalausstattung im RA und durch Vertretungswahrnehmung für diese 
künftige Stelle durch das RA als sachgerecht und notwendig angesehen. 

 
- Der Wegfall eines halben Stellenanteils von 60010 (Stellenwert BGr A14) wird möglich; dies 

entspricht einer budgetmäßigen Einsparung von 40.000 € jährlich (Budgetwert 2006). 
 
 
Es wird davon ausgegangen, dass es durch die Aufgabenverlagerungen von Stelle 60010 auf Stelle 
14001 ins RpA und 60100 im BvA zu keinen weiteren Aufgabenverschiebungen („nach unten“) 
kommen wird.  
 
Änderungen in den Stellenwerten der durch die Aufgabenverlagerung betroffenen Stellen 60010, 
60100 und 14001 sind nicht vorgesehen. 
 
Die Benennung einer stellvertretenden Amtsleitung für BvA muss gesondert erfolgen. 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja 40.000 € Einsparung jährlich   nein  ja  

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  
Personalkostenbudget 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.    BMPA/StR/SD   zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
 
III.    POA 

 
 
   Fürth, 12.09.2005 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herren Wörnlein und Studtrucker - POA/Org - 
 

Tel.:  
1303/1305 

 
 


